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Einkaufen!

Miriam: Dani und ich 
gingen in Begleitung 
von Snezana kürzlich 
einkaufen. Ich ging 
zu Coop City an der 
Bahnhofstrasse und 
habe ein neues Pyjama 
gekauft und traumhaf-
te Finken und ein Paar 
Stiefel. Das hat sehr 
Spass gemacht. Dann 
gingen wir Mittagessen 
und anschliessend ging 
ich zur Arbeit. Ich arbei-
te 50% an der Idastras-
se von Eins bis halb 
Fünf, dann komm ich 
mit dem Bus 33 nach 
Hause. Also Einkaufen 
ist schon was besonde-
res, speziell im Ausver-
kauf, da kam man tolle 
Sachen finden! 
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In meiner Freizeit be-
schäftige ich mich 
gerne mit Wellness und 
Mode – das heisst, ich 
schaue gerne Mode-
journale an. 

Amnon: Ich gehe auch 
jeweils mit beim „Pos-
ten“. Ich gehe dann mit 
Snezana – wenn sie 
Zeit hat. Ich bin jemand, 
der gerne ausgeht. Das 
letzte Mal war ich mit 
Patrick beim Jelmoli. Da 
habe ich mir die Männer-
mode angesehen und 
ging in die Lebensmit-
telabteilung. Das ist 
toll. Ich habe mir auch 
Bücher gekauft. Ich 
habe ein ganzes Gestell 
voll. Am liebsten lese ich 
Märchen und Comics. 

Ach ja, hab’s ganz ver-
gessen: ich kaufte bei 
PKZ einen Pullover. 

Susanne: mir macht es 
Spass, beim Einkau-
fen mit meiner Mutter 
rumzuschauen. Ich 
gehe gerne zu C&A, 
Manor, Vögele. Da 
schaue ich mich um 
nach Mode und kaufe 
auch Schminkartikel. 
Manor ist schöner ge-
worden, luftiger, über-
sichtlicher. Ich kaufte 
mir einen schönen Jupe 
für Schabbes. Ja, und 
jedes Mal gehen wir in’s 
Baltasar an der Schüt-
zengasse zum Kaffee. 
Da nehme ich immer 
gerne einen Capuccino.

Was M.am 
Herzen liegt

Was mir am Herzen 
liegt? Ich bin verliebt! 
Ich habe Liebeskum-
mer!  Es braucht immer 
zwei Menschen, die 
Liebeskummer haben. 
Ich habe Schmetter-
linge im Bauch. Das 
gibt ein schönes Ge-
fühl, aber ich bin etwas 
nervös! Aber sonst geht 
es mir recht gut, denn 
ich habe einen Partner, 
er ist mein Traummann, 

aber er weiss es noch 
nicht. 

Der Auserwählte meiner 
Gefühle? ... nein, das 
will ich nicht erzählen. 
Ich habe in fest gern. 

Er war einmal in der 
Synagoge, und da 
sagte ich ihm „ Du bist 
mein Goldschatz“ – ja, 
aber mehr nicht. Da-
nach habe ich ihn noch 
ein, zweimal gesehen 
Also, er ist auch verliebt 
in mich, aber er weiss 

es noch nicht. Eine 
heimliche Liebe. Und 
jedes Mal habe ich mein 
Schmetterlingsgefühl. 
Seit langem ...

PS: 
Frage: ist es schon 
öfters vorgekommen, 
dass Du dich verliebt 
hast? ...  Ja schon, im-
mer wieder!



Dieser strenge 
Winter

Seit Anfang von diesem 
Kalenderjahr haben 
wir eine grössere Kälte 
und mehr Schnee als 
eh und je. Auf dem 
Trottoir wird nicht mehr 
gesalzen, das ist etwas 
gefählich. Schnee ist ja 
schön, aber in der Stadt 
ist das dann bald einmal 
fertig-lustig. 

So freue ich mich, 
wenn bald der Frühling 
kommt. Aber meine 
Lieblingsjahreszeit ist 
der Herbst

Da ist es schön, weil 
alles stimmt. Nicht zu 
heiss, nicht zu kalt. 

Da ist übrigens auch 
mein Geburtsmonat. Ich 

bin eine Jungfrau. Nicht, 
dass ich Wochenhoro-
skope lese, aber das 
Jahreshoroskop, das 
lese ich schon. Obwohl, 
während dem Jahr hat 

man dann vergessen, 
was damals drin stand.
Mit winterlichen Grüs-
sen.

Susanne

Das esse ich 
für‘s Leben 
gern

Amnon: Teigwaren mit 
Fleischsauce, das habe 
ich gern!  Obwohl doch 
alle so ähnlich sind, 
am liebsten Spaghetti. 
Jeden Tag? Nein, aber 
ein paar Mal pro Wo-
che. Aber sonst liebe 
ich Härdöpfelsalat mit 
Wienerli oder so. Ich 
bin ein grosser Esser; 
ein schöner Teller voll 
oder zwei, das muss es 
schon sein. Das Essen 
hier ist gut, besonders 
wenn Catherine kocht. 
Mein Lieblingsdessert 
ist Torte!

Susanne: Für Freitag-
abend kochen wir meist 
selber. Da ist auch der 
Amnon immer dabei. 
Man muss ihn etwas 
stupfen (Einwurf Am-
non: ja, aber ich schaffe 
doch nicht mehr! Hel-
fen tu ich zwar gerne, 

aber nicht so lang!). 
Übrigens, mein Lieb-
lingsessen sind panierte 
Schnitzel mit Pommes 
Frites. 

Miriam: mein Lieblingses-
sen ist auch Spaghetti, 
aber mit einer feinen 
Pesto-Sauce. Und da-
nach  eine Schwarzwäl-
dertorte!


